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Zum 350-Jahr-Jubiläum
gastieren Trapezkünstler,
Clowns, Akrobaten, Feuer-
schlucker und die Ponyras-
selbande am Festplatz. In-
formationen, genaue Termi-
ne und Karten gibt’s unter
S 0660/1534983.
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5. – 7.9. IN TROFAIACH

Manege frei für Circus Althoff

Zu Mariä Himmelfahrt tref-
fen sich alljährlich alle
Puch- und Oldtimer-Freun-
de, um eine gemeinsame
Ausfahrt zu machen. Von 9
bis 11 Uhr Treffpunkt beim
Puch Museum Murtaler
Platz, um 11Uhr Abfahrt.

Puch-Parade in Judenburg
AM 15. AUGUST AB 9 UHR

AM 31. AUGUST

Großes Samson-Treffen in
Murau
Wahre Riesen aus Murau,
Krakau, Lungau, Spanien
und Belgien versammeln
sich ab 12.30 Uhr zu einem
Treffen. Der Festakt am
Schillerplatz in Murau
geht um 13 Uhr über die
Bühne. Der Zug der rund
fünf Meter hohen und 75
Kilo schweren Riesenfigu-

ren führt anschließend
durch die ganze Stadt über
die Bahnhofbrücke zum
Logistikcenter der Braue-
rei Murau. Danach dürfen
sich die Besucher auf ein
gemütliches Beisammen-
sein mit dem MV Stadtka-
pelle Murau und den Edl-
seern freuen.

ANMONTANUNI LEOBEN

Neue Weichen in Sachen
Mikroelektronik gestellt
Ein Forscherteam des
Lehrstuhls für Physik
hat in Zusammenarbeit
mit internationalen Wis-
senschaftlern bahnbre-
chende Ergebnisse zur
Verbesserung der Leis-
tungsfähigkeit vonHalb-
leitern erzielt. Konkret
geht es um zweidimen-
sionale Halbleiter, die
mikroelektronische Bau-
elemente auf die Größe
einzelner Atomlagen
schrumpfen lassen in
den nächsten Jahrzehn-

ten herkömmlicheMate-
rialien ersetzen dürften,
jedoch bestehen Schwie-
rigkeiten einen elektri-
schen Kontakt herzustel-
len, wie ein Stau, der ent-
steht, wenn man von
einer sechsspurigen auf
eine einspurige Straße
gelangt. Nun liegen neue
Methoden zur direkten
Messung der Leistungs-
fähigkeit solcher Über-
gänge und Lösungen für
das Kontaktierungs-
problem vor.

Bei Sonnenuntergang ver-
wandelt sich der Hauptplatz
in ein sommerliches Frei-
luft-Kino. Jeder Gast be-
kommt einen eigenen Kopf-
hörer für das individuell-
perfekte Klangerlebnis und
für den einzigartigen Zwei-
kanalton: deutsche Verto-
nung (Kanal A) oder Origi-
nalton (Kanal B) – jeder ent-
scheidet selbst. Im Vorfeld
auf silentcinema.at abstim-
men, welcher Film gezeigt
wird. Der Gewinner-Film
wird dann 14 Tage vor dem
Event veröffentlicht. Einlass
und Kopfhörerausgabe ab
18.30 Uhr (Lichtbildausweis
als Kopfhörer-Pfand bitte
nicht vergessen). Bei vorher-
sehbarem Schlechtwetter
gibt’s eine frühestmögliche
Info und findet das Sommer-
kino am 5. September statt.

Sommerkino auf
Tour in Leoben

AM 29. AUGUST
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Gesundheitsstammtischmit Landesrat Karlheinz Kornhäusl am 19.8. in Spielberg

Er will zuhören und helfen
Gesundheitslandesrat Karl-
heinz Kornhäusl lädt alle In-
teressierten um 18 Uhr in
die Ringrast in Spielberg
zum Gesundheitsstamm-
tisch ein. Ziel ist es, die Ver-
sorgung in allen Regionen
zu verbessern.

„Egal wo jemand lebt, die Ver-
sorgung darf keinen Unter-
schied machen“, betont Korn-
häusl. Dem Gesundheitslan-
desrat ist bewusst, dass unse-
re ganze Gesellschaft durch
den demografischen Wandel
vor großen Herausforderungen
steht, denn wir werden immer
älter und brauchen mehr medi-
zinische Unterstützung. Durch
die Entwicklung in der Medizin
und in der Medizintechnik gibt
es auch große Veränderungen
in der Behandlung und mehr
Chancen auf Heilung. Als Arzt
weiß er aus erster Hand, wo der
Schuh drückt: „Das macht Ver-

änderungen im Gesundheits-
system notwendig. Beim Ge-
sundheitsstammtisch will ich
darüber sprechen, zuhören und
helfen.“
Es gibt im Gesundheitssys-

tem aber auch so manche Bau-
stelle. Kornhäusl will da nichts

schönreden, aber auch nichts
schlechtreden, sondern die
Baustellen Schritt für Schritt
abarbeiten: „Das geht oft nicht
von heute auf morgen, aber
wichtig ist, dass daran gearbei-
tet wird. Eine Baustelle an der
gearbeitet wird, ist etwas Posi-

tives, weil etwas Neues ent-
steht. Ein Problem ist eine Bau-
stelle, an der nicht gearbeitet
wird.“
Beim Gesundheitsstamm-

tisch kommen alle diese Fra-
gen auf den Tisch und werden
auch beantwortet.

WasKarlheinz Kornhäusl als
Arzt praktiziert hat, will er
auch als Landesrat leben:
denMenschen zuhören und
helfen.Fo
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MURTAL&
LEOBEN

STEIERMARK

Die Montan-
uni Leoben
erzielte
bahnbre-
chenden
Durchbruch
bei Halblei-
tern.

NEUER VERLEIH-BUS FÜR JUDENBURGER VEREINE
24 regionale Unternehmen haben es mit ihrer Unter-
stützungmöglich gemacht, dass es einen neuen Kleinbus
zumVerleih für JudenburgerVereine gibt. Der Renault
Trafic steht beispielsweise für Fahrten zu diversen
Wettkämpfen zurVerfügung, gleichzeitig erreichen die
Sponsoren eine breiteÖffentlichkeit undWerbewirksam-
keit. Info,Verleih und Reservierung über die Liegen-
schaftsverwaltung im Rathaus unterS 03572/83141-229.


